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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

wir begrüßen Euch herzlich zur 
September-Ausgabe unserer 
Vereinszeitung.
Nach 5 Spieltagen steht unsere 
Mannschaft auf Platz 6 

 in der Tabelle bei 3 Siegen, 
einem Unentschieden und 
einer Niederlage gegen den 
Tabellenersten PSV aus Groß-
Umstadt.   Da kann man nicht 
meckern! Das Spiel gegen 
Nieder-Klingern II vom 19.08. 
wurde wegen der Sommerhitze 
abgesagt. Nachgeholt wird dies  
am Do. 27.09. um 19.00h.
Mit unserem nächsten Gegner, 
der TS Oder-Roden II, kommt 
am So. den 16.09. um 15h 
der Tabellenzweite auf den 
Riedelberg. Die Ober-Röder 
haben in  ihren 6 Spielen 
schon 20 Tore geschossen.  Da 
kommt auf Keeper und Abwehr 
viel Arbeit zu.
Am 23.09. um 13.15h geht 
es in die Nachbarschaft nach 
Kleestadt. Die Zweite konnte 
erst einen Dreier einfahren 
und belegt derzeit den 14. 
Tabellenplatz. Kleestadt hat 
aber im August nochmal 
aufgerüstet.

3



FSV Schlierbach FSV SchlierbachRiedelberg-GeflüsterRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

4

Impressum

Riedelberg- 
Geflüster 

Eva Walter
Ottmar Walter

Monatszeitschrift (8mal/Jahr) 
Auflage: ca. 100

Anzeigenannahme durch den 
Vorstand oder die Redaktion 

riedelberggefluester@ 
fsv-schlierbach.de 

1. Vorsitzender
Wolfgang Bachmann
Breubergstrasse 7
64850 Schaafheim
+49 (0)6073 88907

Vereinsheim
FSV 1967 Schlierbach e.V.
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Das letzte Match im September 
findet am 30.09. um 15h auf dem 
Riedelberg statt. Es kommt der 
TSV Harreshausen. Derzeit 15. 
Tabellenplatz ohne Punktgewinn.

Am 21. Oktober 2012 findet unser 
diesjähriges Oktoberfest statt. 
Vor, während und nach dem Spiel 
gegen Viktoria Dieburg bietet der 
FSV bayerische Spezialitäten auf 
dem Riedelberg an. Eine gute 
Gelegenheit, die vielleicht letzten  
sonnigen Stunden für dieses Jahr 
zu genießen. Kommt also Alle!

Unser Riedelberg-Geflüster 
geht jetzt schon in die 19. 
Saison. Alle Inserenten haben 
ihren Anzeigenauftrag für das 
kommende Jahr erneuert. 
Vielen Dank für diese Treue!

Wir sind als Redaktion natürlich 
bemüht, dieses Vertrauen in 
die Qualität unserer Arbeit zu 
rechtfertigen. 
Wir wünschen viel Spaß mit 
unserer September-Ausgabe

Eure 
Riedelberg-Redaktion
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Mo. + Do. 18.30-20.30 Uhr am Rathaus in Schoffem.
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Tabelle der KIA-Kreisliga-B Dieburg 
Stand: 14. September 2012 

 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de
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Aus vergangenen Tagen
Guter 8. Platz von 16 Teams in der Saison 1994/95

Am 22. Spieltag der B-Liga-Sai-
son 1994/95 gab es für den FSV 
Schlierbach mit einem 7:0 beim 
TSV Wiebelsbach den höchsten 
Saisonsieg. Zu diesem Zeitpunkt 
lag der FSV noch hinter Klein-Zim-
mern und dem FC Groß-Umstadt 
auf Platz 10, am Ende lag man vor 
diesen Beiden auf Platz 8. In Wie-
belsbach spielten: Jens Höreth, 
Ulrich Sensel, Bernd Höreth, Wolf-
gang Bachmann , Günter Sauerwein 
(3), Reiner Roßkopf, René Danke, 
Michael Hartl, Dietmar Jäckel (2), 
Joachim Daniel, Sahin Bulut (1), 
Heiko Scholze und Jörg Behrens.
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Der FSV Schlierbach bedankt sich bei allen Sponsoren 
des Riedelberg-Geflüster und bittet alle Mitglieder, 

diese Angebote besonders zu berücksichtigen!

info@fsv-schlierbach.de

Auffallend in der Vorrunde dieser Saison war die Heim- und Aus-
wärtsbilanz. Während auf dem Riedelberg nur gegen den den 
FC Ueberau (2:4) verloren wurde und 12:2 Punkte zu Buche 
standen, gewann man auswärts nur zweimal (6:4 in Harres-
hausen und 5:2 bei Türk Dieburg) bei 4:12 Punkten. In der 
Rückrunde holte man dagegen „hier und da“ jeweils 7 Punkte. 
Die Runde wurde dominiert von Heubach und Hergershausen, 
die beide aufstiegen. Hergershausen verlor zunächst das Ent-
scheidungsspiel (das es damals bei Punktgleichheit gab - und 
ab sofort auch wieder gibt) um die Meisterschaft, setzte sich 
dann aber anschließend in der Relegation gegen den TV Semd 
durch. Der FSV Schlierbach hatte 14 Siege und 14 Niederlagen 
und spielte nur zweimal unentschieden. Es war eine „solide“ 
Saison ohne größere Überraschungen. Gegen die beiden Auf-
steiger gab es vier Klatschen und 4:22 Tore, gegen die Mann-
schaften aus den unteren Regionen punktete man allerdings 
zuverlässig. Die meisten Einsätze hatte Joachim Daniel (29) 
und Reiner Roßkopf (28), gefolgt von Ulrich Sensel (27), René 
Danke (26) sowie Jens Höreth und Jörg Behrens (je 25).
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Impressionen von der 
Abschlussfahrt

2012

nach 
Düsseldorf
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Objektiv gesehen ist Fußball völlig unbedeutend: 22 Menschen 
laufen einem Ball hinterher. Subjektiv gesehen ist Fußball die 
größte Sache der Welt: gebündelte Leidenschaft auf dem Platz und 
auf den Rängen. Drei Ursachen, die Fußball so emotional machen.
Was ist es, das Millionen in die Hysterie treibt? Was lässt selbst 
Bundeskanzlerin Angela Merkel vor laufenden Kameras aufschreien 
und jubeln? Drei Gründe, warum Fußball so emotional ist:
1. Ursache: Die Bedeutungslosigkeit
„Fußball ist unser Leben“, sangen die deutschen Nationalspieler 
1974 und bestritten unsicher schunkelnd ihre Fernsehauftritte. 
Doch lässt sich die Botschaft, die für Profifußballer gilt, so einfach 
auf die Fans übertragen? Objektiv gesehen hat es für die Zuschauer 
keine persönlichen Konsequenzen, ob die Lieblingsmannschaft 
verliert oder gewinnt. Der Chef wird nicht netter, der Kontostand 
nicht erfreulicher und die Schwiegermutter nicht zahmer. Gerade 
das ermöglicht es den Fans jedoch, sich den Emotionen beim 
Zuschauen voll hinzugeben und aus ihrer Haut zu gehen. Wer sich 
in ein Fußballspiel hineinsteigert, kann extreme Freude und Lei-
denschaft erleben - ohne dass er persönliche Nachteile fürchten 
muss. Anders ist es in vielen anderen Bereichen des Lebens. Wer 
sich in einer Beziehung etwa in seine Gefühle stürzt, macht sich 
verletzbar, denn er könnte verlassen werden. Wer seinen Traum-
job ergattert hat, muss Angst haben, ihn eines Tages wieder zu 
verlieren. Der Fußball hingegen bleibt, egal was passiert, und so 
können die Fans ihn gefahrlos für 90 Minuten jedes Wochenende 
zur wichtigsten Sache der Welt erklären, jede Kontrolliertheit able-
gen und sich ihren Gefühlen voll hingeben.
„Natürlich frustriert es, wenn die eigene Mannschaft verliert. Nach 
zwei Nächten gilt aber meist das altbekannte Motto ‚Nach dem 
Spiel ist vor dem Spiel‘ und die Zuversicht kehrt zurück“, sagt 
Harald Lange, der das Institut für Fankultur in Köln und Würzburg 
leitet. „Der Ballsport bildet eine Gegenwelt zum durchorganisier-
ten Arbeits- und Familienleben, wo so etwas Subjektives, Gefühls-
geleitetes häufig keinen Platz hat.“
2. Ursache: Die Spielstruktur
Die nüchtern betrachtete Bedeutungslosigkeit ist eine Eigen-   >>  

Warum Fußballfans fiebern
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>> schaft, die der Fußball mit allen Sportarten teilt. Was ihn dar-
über hinaus ausmacht und ihn von vielen anderen Sportarten 
abhebt, ist seine Einfachheit. Es gibt zwei Mannschaften, einen 
Ball, und der muss ins Tor. Auch Abseits, Einwurf, Elfmeter und 
Abstoß sind schnell erklärt. „Fußball versteht jeder sofort“, sagt 
Lange. „Dadurch bekommt man schnell einen Zugang zum Spiel 
und kann sich eine Meinung zum Spielgeschehen bilden, auch 
wenn man nur auf dem Sofa vor dem Fernseher sitzt oder das 
Spiel von der Tribüne aus verfolgt.“
Eine weitere Besonderheit des Fußballs ist seine Unberechenbar-
keit. Sie treibt Fans an den Rand des Wahnsinns, in die Aufre-
gung hinein, in seltenen und tragischen Fällen sogar bis hin zum 
Herzinfarkt, wie eine Studie der Universität München zur Fußball-
Weltmeisterschaft 2006 zeigt. „Die Leute gehen zum Fußball, weil 
sie nicht wissen, wie das Spiel ausgeht“, sagte schon Sepp Her-
berger, dem 1954 als Bundestrainer mit seiner Mannschaft das 
Wunder von Bern gelang. In einem packenden Finale hatten die 
Deutschen bereits nach acht Minuten 2:0 gegen den Favoriten 
Ungarn zurückgelegen, dann den Rückstand aufgeholt und mit 
Rahn schließlich sechs Minuten vor Spielende den Sieg erkämpft. 
Fernseher gab es damals noch kaum, und so fieberten die Deut-
schen vor ihren Radios mit, als der Reporter Herbert Zimmermann 
haltlos ins Mikrofon brüllte: „Aus dem Hintergrund müsste Rahn 
schießen. Rahn schießt! Toooooor! Tooooor! Tooooor! Tooooor!“
Neben der Freude über den in diesem Moment fast sicheren Titel-
gewinn war es auch die Spannung, die den legendären Gefühlsaus-
bruch befeuerte. „Nichts ist so langweilig wie ein Seriensieger“, 
sagt Lange. „Die Spiele wären nie so spannend, wenn nicht auch 
der Gegner alles geben würde.“
3. Ursache: Das Gemeinschaftsgefüge
Fußballbekanntschaften ergeben sich auf eine vollkommen 
unkomplizierte Art und Weise. Die Fans einer Mannschaft sitzen 
für 90 Minuten in einem Boot. Sie fiebern gemeinsam. Sie leiden 
gemeinsam. Sie jubeln gemeinsam. Alles, was im Alltag Schran-
ken aufbauen würde, fällt weg. Wer morgens in der U-Bahn noch 
ins Hohlkreuz gegangen ist, um ja nicht den Rücken des Nachbarn 
zu berühren, liegt abends einem wildfremden Menschen jubelnd in 
den Armen. Intimzone? Euphorie!                                  >>Seite 21
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheims, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						         40 € zzgl. MwSt.
Nichtmitglieder					        80 € zzgl. MwSt.
Vermietung an Fremdpersonen nur, wenn Vereinsangehörige 
anwesend sind. Ausnahmen nur möglich nach Absprache mit dem 
Verantwortlichen. Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen 
und Kindergartengruppen kann, wenn Vereinsmitglieder 
teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler Dienst 
durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mitbenutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			   35 €
3. Grillhütte:
Mitbenutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			   35 €
Getränke außer Wein und Spirituosen müssen vom FSV 
Schlierbach bezogen werden. Es wird jeweils vorher eine 
Kaution in Höhe von 50 Euro erhoben.
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die 
Benutzung kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass 
die Grillhütte in sauberem Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung							             1,50 €
Ortsvereine							              1,00 €

Die Preise (Pos. 2-4) sind jeweils inkl. gültige MwSt. Termine bitte mit 
mit Christine Bachmann, Tel. 06073/88907 vereinbaren. 

Vorstand des FSV 1967 Schlierbach e.V.

1. Vorsitzender	 Wolfgang Bachmann,  
Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  
Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88539
Schriftführer		   
Christoph Krapp, Schaafheimerstr. 25, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment		   
Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8533
								              Stand 07/2011
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w.knoell@ela-knoell.de

Oktoberfest
am Sonntag, 21. oktober 2012

ab 11.30 Uhr Mittagstisch
Nachmittags KAFFEE & Kuchen

IM UND AM Sportlerheim
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Die letzten Spiele 
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Bilder vom Kerbumzug 
Schlierbacher Kerb 2012
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Bilder vom Kerbumzug 
Schlierbacher Kerb 2012
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>> „Die Menschen suchen im Fußball in erster Linie Unterhaltung 
und Spaß“, sagt Lange. „Hinzu kommt aber auch die Identifikation 
und die Zugehörigkeit.“ Sie zeigt sich an den Trikots und Fanschals. 
Sie manifestiert sich in Stadiongesängen, in die bis zu 80.000 Fans 
im Stadion einstimmten. Und in den Gesprächen. Selbst wenn Men-
schen ein Spiel allein vor dem Fernseher gucken, tauschen sie sich 
anschließend in der Regel darüber aus. Auch Autokorsos haben 
zum Ziel, die gemeinsame Freude zu zelebrieren.
Mittlerweile sei die Fußballkultur so weit verbreitet, dass man sich 
einen regelrechten Wall aufbauen müsse, wenn man nicht infil-
triert werden möchte, sagt Lange. Irgendwann passiert es häufig 
doch: Die Kollegen reden auf dem Flur immer mehr über Fußball, 
sie fachsimpeln, und man möchte mitfachsimpeln. Erste aufge-
schnappte Fetzen werden an anderer Stelle eingeworfen, man 
beginnt, Zeitungsbeiträge zu lesen, sich Fernsehberichte anzu-
schauen. Irgendwann reichen Informationen aus zweiter Hand 
nicht mehr aus. Schon erwischen sich viele Menschen dabei, wie 
sie vorm Fernseher sitzen und ein Spiel verfolgen.
„Fußball hat spätestens mit der WM 2006 die Mitte der Gesellschaft 
erreicht“, sagt Lange. „Ob Rechtsanwälte, Dachdecker oder Kran-
kenpfleger, Männer oder Frauen - alle sind infiltriert, alle sind mit 
dabei und teilen die Leidenschaft.“ Lange geht davon aus, dass die 
Beliebtheit des Fußballs in den nächsten Jahren sogar noch weiter 
zunehmen wird: „Mittlerweile sind Fußballgespräche so selbstver-
ständlich geworden, dass sie dem Wetter Konkurrenz machen“, 
sagt der Sportwissenschaftler.
Fazit: Fußball ist objektiv gesehen unbedeutend und dadurch lei-
denschaftsgeladen, er ist simpel und doch spannend, er macht 
gesellig und baut Schranken ab. Natürlich lässt sich mit diesen 
Punkten nicht alles erfassen, das Menschen in die Stadien treibt. 
Natürlich kommt immer noch die individuelle Komponente hinzu. 
Es ist entscheidend, ob schon der Vater Fußball geguckt hat, ob 
man schon als Knirps in der Kurve stand oder ob der coole Freund 
von früher, dem man immer nacheifern wollte, auch Fußballfan 
war. Und so erzählen viele gerne irgendwann über ihre Fußball-
vergangenheit, darüber, wie sie zum Fußball gekommen sind. Ein 
gutes Thema für einen spannenden Small Talk - viel besser als das 
Wetter.                                                    Quelle: www.spiegel.de <
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acrytec flooring gmbh
Westring 12
64850 Schaafheim
Telefon: +49 6073 72 29 - 0
Fax: +49 6073 72 29 - 59
E-Mail: service@acrytec-flooring.de
Internet: www.acrytec-flooring.de

„ N u r  s p o r t i v e r  G e i s t  b r i n g t  u n s  v o r a n . “
Hors t  S t amm,  Techn i sche r  Le i t e r  de r  ac r y t ec  f l oo r i ng  gmbh

„Das acry tec-Team wünscht
  fa i re  und er fo lg re iche Sp ie le .“

Auch in unserer Branche ist Sportsgeist gefragt. acrytec f looring, ein pfiff iges Team
aus gut trainierten Profis, ist auf Bodensystemlösungen für die Lebensmittelindustrie spezialisiert.

Von der Rohdecke über die Entwässerung, den Rammschutz und den Polyurethanbeton.
Alle Komponenten ergeben ein funktionierendes Gesamtsystem – einen hochfunktionalen
und extrem strapazierfähigen Systemboden.

Hochwertige Komplett leistung aus einer Hand

Seit vielen Jahren zuverlässiger Teamplayer

Von der Projektberatung bis zur Ausführung
immer Fairplay

Für Neubau, Sanierung und Erweiterung

Mit uns werden al le zum Matchwinner.

Auflösung „Der falsche Daniel“ Nr. 37
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Lachen bis zum Abpfiff 
 

Erschienen im Ravensburger-Buchverlag

Auf einem Spaziergang begegnet Lothar Matthäus einer Fee. 
„Du hast zwei Wünsche frei!“ sagt die Fee. Matthäus denkt eine 
Weile nach und meint dann: „Ich wünsche mir eine Flasche Bier, 
die niemals leer wird!“ - Zack! Er hält die Flasche in den Händen 
und nimmt erstmal einen großen Schluck. Dann schaut er die 
Flasche an und staunt: „Mensch, das funktioniert ja tatsäch-
lich!“ „Was ist dein zweiter Wunsch?“ fragt die Fee. „Gib mir 
noch so eine Flasche!“

Mirko Slomka schimpft mit Gerald Asamoah: „Mensch, Gerald, 
das ist schon das vierte Mal diese Woche, dass du zu spät zum 
Training kommst. Weißt du, was das bedeutet?“ „Klar, dann ist 
heute schon Donnerstag!“

Der Chirurg zum Fußballspieler nach der Knieoperation: „Fünf 
Stunden nach der OP können Sie das Bein schon bewegen, 
am späten Nachmittag aufstehen, morgen früh bereits wieder 
zur Toilette gehen und übermorgen schon wieder trainieren!“ 
Darauf der Fußballspieler: „Aber während der Operation darf 
ich schon liegen bleiben...“

„Sag mal, Papa, wann hat der 1. FC Köln das letzte Mal gewon-
nen?“ „Tja, lass mich mal überlegen...“ Nach einigem Nachden-
ken meint der Vater dann: „Ach, frag doch mal den Opa!“

Kahn hat ständig Kopfschmerzen. Er lässt sich schließlich im 
Krankenhaus untersuchen und erzählt seinen Teamkollegen: 
„Sie haben über eine Stunde meinen Kopf geröntgt, aber nichts 
gefunden!“ Meint Claudio Pizarro: „Hast du etwa was anderes 
erwartet?“
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Dienstplan für das Sportlerheim 
September/Oktober 2012

Das Vereinsheim ist wie folgt zu öffnen:
Donnerstags 			   ab 20.00h
Sonntags bei Heimspielen 	 ab 13.30h
Sonntags bei Auswärtsspielen 	 ab 17.00h

13.09.-16.09.12
Wolfgang Bachmann, Steffen Bachmann, Jörg Behrens, Xavier Pereira

20.09.-23.09.12
Ralf Kolitsch, Richard Danek

27.09.-30.09.12
Kurt Breitwieser, Harald Hinz, Günter Sauerwein, Marco Sauerwein
 
04.10.-07.10.12	
Michael Kreis, Tobias Sehnert

11.10.-14.10.12
Frank Sehnert, Alexander Krapp

18.10.-21.10.12
René Danke, Bernd Hrdlitschka, Markus Eifert, Christoph Krapp

25.10.-28.10.12
Jörg Behrens, Xavier Pereira

Heimspiele möglichst mit 4 Personen besetzen. Bei Verhinderung bitte um 
Ersatz bemühen. Verantwortlich: Sascha Salzner 06073-87874. Die Kasse 
befindet sich bei Michael Hasenzahl, Westring 36a, Schlierbach.
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Bettina Dietz Immobilien GbR
Web:        www.schaafheim-immobilien.de 

Die Geschäftsführer
Patrick und Bettina Dietz

Tel.: 06073 - 89 113    

Wenn´s um
Immobilien geht.

Kooperationspartner der    

Professionelle u. kostenlose
Miet - oder Wertermittlung

Ihrer Immobilie

Verkauf
und 

Vermietung

Raiffeisenbank Schaafheim eG
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September 2012
FSV Schlierbach Kalender 2012, Fotos & Design von Ottmar Walter

    1Sa   2SO   3Mo   4Di   5Mi   6Do   7Fr   8Sa   9SO  10Mo 11Di 12Mi 13Do 14Fr 15Sa 
   16SO 17Mo 18Di 19Mi 20Do 21Fr 22Sa 23SO 24Mo 25Di 26Mi 27Do 28Fr 29Sa 30SO    
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

29.09.	 Margarete Bittner
29.09.	 Harry Maar
30.09.	 Klaus Euler
30.09.	 Rowitha Euler
02.10.	 Eva Walter
03.10.	 Karina Wilbert-Hufnagel
07.10.	 Dietmar Jäckel
09.10.	 Christine Riedrich
09.10.	 Christa Schumacher 
12.10.	 Klaus Diehl
13.10.	 Daniel Peter
14.10.	 Rosemarie Dillbahner
18.10.	 Doris Sehnert
18.10.	 Rainer Körbel
20.10.	 Klaus Reining
21.10.	 Waltraud Lang
21.10.	 Ottmar Hartmann
23.10.	 Helga Reining
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tOdenwaldstraße 26-30
64850 Schaafheim

0 60 73 - 94 18
0 60 73 - 8 84 17

Tel.
Fax
www.otto-trippel.de

t HEIZUNGSBAU   GmbH

OTTO
TRIPPEL

Öl- und Gasfeuerungen
Biomasseanlagen
Solaranlagen
Brennwerttechnik

Anzeige 1-spaltig

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
riedelberggefl uester@fsv-schlierbach.de

TSV Harreshausen
am Sonntag,30.09. um 15h

Spiel der Kreisliga B Dieburg auf dem Riedelberg
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
Schaafheim eG

ãMehr Zeit 
zum TrŠumenÒ

Einfach und bequem 
online abschlie§en.

Jetzt neu!

www.rb-schaafheim.de

Jetzt neu!

www.rb-schaafheim.de

Online

Angebote


